Hinweise zu § 835 Abs. 3 ZPO (sog. Erneuerung des Moratoriums für jede künftige Kontogutschrift)

Mögliche Begründungen für die Notwendigkeit, dass die Frist des § 835 Abs. 3 ZPO auch für künftige Gutschriften, also laufend, gilt:

· Bei wechselnden Arbeitseinkommen (infolge Überstunden, Spesen, Weihnachtsgeld usw.) kann so rechtzeitig die Anpassung des Freigabebeschlusses beantragt werden
· Einmalige Sozialleistungen, die auf dem gepfändeten P-Konto eingehen werden, können noch rechtzeitig als pfändungsfrei bescheinigt werden 
· Zu Freigabeanträgen wegen besonderer persönlicher oder beruflicher Bedürfnisse (nach § 850k Abs. 4 i.V.m. § 850f Abs. 1 ZPO) kann man sich professionell beraten lassen.
· Als Selbstständiger kann rechtzeitig die Freigabe sonstiger Einkünfte nach § 850k Abs. 4 i.V.m. § 850i ZPO beantragen werden

(Formulierungen in Anlehnung an den Musterantrag aus dem Praxishandbuch Schuldnerberatung, 16. Ergänz. Im Juni 2010)

Generell und allgemein gehaltene Begründungen dürften nicht ausreichend sein.
